
Die Sensormatte Vor dem Gebrauch

Allgemeine Sicherheitshinweise

Beachten Sie folgende Sicherheitshinweise:

� Knicken oder falten Sie die Sensormatte nicht. Sie
würden die Sensormatte dadurch beschädigen. Sie
dürfen die Sensormatte nur zur Lagerung an den bei‐
den vorgeprägten Faltkanten zusammenlegen.

� Platzieren Sie keine Gegenstände auf der Matte.
Diese können die Sensormatte beschädigen und Fehl‐
alarme auslösen.

� Setzen Sie die Sensormatte nie direkt Wasser aus.
Zum Reinigen verwenden Sie ein feuchtes Tuch. Die
Sensormatte ist spritzwassergeschützt, jedoch nicht
wasserdicht.

� Setzen Sie die Sensormatte keinen hohen Temperatu‐
ren aus. Die Sensormatte ist nicht hitzebeständig. Sie
ist geeignet für die Verwendung bei bis zu +55 °C.

� Verwenden Sie die Sensormatte nur innerhalb von
Gebäuden. Sie ist für die Verwendung im Freien nicht
geeignet.

� Öffnen Sie die Sensormatte nicht.

Sensormatte für den Gebrauch vorbereiten

Legen Sie die Sensor-
matte auseinandergefaltet
auf einen ebenen Unter‐
grund.

Sensormatte benutzen

Beachten Sie beim Auslegen der Sensormatte:

� Die Sensormatte darf nicht im gefalteten Zustand be‐
nutzt werden. Dadurch könnte sie beschädigt werden.

� Die vorgeprägten Faltkanten sollten oben sein, damit
Sie die Matte zur Lagerung zusammenlegen können
ohne sie zu wenden.

� Stellen Sie keine Gegenstände auf die Sensormatte.
Diese könnten die Sensormatte beschädigen oder
Fehlalarme auslösen. Achten Sie z.B. darauf, dass
das Bett nicht auf der Sensormatte steht.

� Es ist möglich z.B. eine leichte Teppichbrücke auf die
Sensormatte zu legen. Führen Sie in diesem Fall je‐
doch unbedingt einen Funktionstest der Sensormatte
mit aufgelegtem Teppich durch.

� Wenn die Sensormatte auf einem rutschigen Unter‐
grund liegen soll, befestigen Sie die Sensormatte mit
einem Klebestreifen auf dem Untergrund.

� Heben Sie die Sensormatte während der Benutzung
nicht an - auch nicht an den Seiten. Sie würden einen
Fehlalarm auslösen.

Sensormatte in Betrieb nehmen

Um die Sensormatte in Be‐
trieb zu nehmen, stecken
Sie den Stecker in eine
Buchse an der zugehörigen
Steckvorrichtung.

Funktionstest

Führen Sie einmal pro Woche einen Funktionstest durch.
Betreten Sie dafür kurz die Sensormatte und prüfen Sie,
ob ein Ruf in der Rufanlage ausgelöst wird.

Vorgeprägte FaltkantenAnschlussleitung

Funktion

Die Sensormatte ist eine großflächige Matte, die auto‐
matisch einen Ruf in der Rufanlage auslöst, wenn je‐
mand auf die Matte tritt oder drückt.
Die Sensormatte wird z.B. vor dem Bett platziert. Um
die Sensormatte in Betrieb zu nehmen, muss ihr Ste‐
cker in die zugehörige Steckvorrichtung gesteckt wer‐
den. Wenn der Patient das Bett verlässt oder aus dem
Bett auf die Sensormatte fällt, wird ein Ruf in der Ruf‐
anlage ausgelöst. Somit wird Pflegepersonal über das
Ereignis informiert und kann die erforderlichen Maßnah‐
men einleiten.
Wenn der Stecker der Sensormatte herausgezogen
wird, wird der Abzug als Ruf in der Rufanlage signali‐
siert. Diese Sicherheitsfunktion sorgt dafür, dass ein
versehentliches Außerbetriebnehmen der Sensormatte
nicht unbemerkt bleibt.

Technische Daten

� Abmessungen: 1200 x 500 mm
� 4 m flexible Anschlussleitung
� Auslösedruck: 5 kg/40 cm2

� Spritzwassergeschützt
� Material: Weich-PVC
� Störungsüberwachung
� Schließer‐Kontakt



Lagerung / Reinigung

Sensormatte außer Betrieb nehmen

Um die Sensormatte außer Betrieb zu nehmen, ziehen
Sie den Stecker aus der Steckvorrichtung.
Das rote Leuchtfeld der Zimmerlampe leuchtet, um die‐
sen “Abzugsruf” anzuzeigen.
Wenn Sie beim Verlassen des Zimmers Ihre Anwesen‐
heit ausschalten, wird der Abzugsruf abgestellt.

Lagerung

Zur Lagerung legen Sie die Sensormatte zusammen.
Dabei dürfen Sie diese nur an den beiden vorgeprägten
Faltkanten falten. Gehen Sie behutsam vor, d.h. knicken
Sie die Sensormatte nicht fest ein.

Beachten Sie dabei:

� An anderen als den beiden vorgeprägten Faltkanten
dürfen Sie die Sensormatte weder falten noch knicken.
Dadurch könnte die Sensormatte beschädigt werden.

� Platzieren Sie auch bei der Lagerung keine Gegen‐
stände auf der Sensormatte. Diese könnten die Sen‐
sormatte beschädigen.

� Im gefalteten Zustand darf keine weitere Sensormatte
über der gefalteten gelagert werden. Diese könnte die
Sensormatte beschädigen.

� Im ungefalteten Zustand dürfen drei Sensormatten
übereinander gelagert werden.

Reinigung / Desinfektion

Die Sensormatte besteht aus Weich-PVC. Verwenden
Sie nur Reinigungs- und Desinfektionsmittel, die für
Weich-PVC geeignet sind. Zur Reinigung wischen Sie
die Sensormatte mit einem feuchten Tuch ab. 
Hartnäckige Verunreinigungen bürsten Sie mit einer wei‐
chen Bürste mit einem milden Reinigungsmittel ab.
Die Sensormatte ist geeignet zur handfeuchten Wisch‐
desinfektion.
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Verwendungsbereich

Die Sensormatte ist geeignet zur Verwendung mit
folgenden Geräten: Steckvorrichtung (Best.-Nr.
19 0704x0 oder 10 0704 x0) angeschlossen an
eine der folgenden Raumsteuerungen:
- Terminal, Best.-Nr. 19 0700 x0
- Terminal, Best.-Nr. 10 0700 xy, AT10 0700 xy
- Displaymodul, Best.-Nr. 19 0700 80
- Ruf-/Anwesenheitskombination Bus (RAB), 

Best.-Nr. 19 0701 00
Mit Raumsteuerungen anderer Best.-Nr. darf

die Sensormatte nicht verwendet werden!

Mit folgenden Raumsteuerungen ist die

Verwendung der Sensormatte eingeschränkt

möglich:

- Displaymodul, 
Best.-Nr. 10 0700 8x, AT10 0700 8x

- Ruf-/Anwesenheitskombination Bus (RAB),
Best.-Nr. 10 0701 xy, AT10 0701 xy

Bei diesen Raumsteuerungen wird ein Ruf nicht
beim Betreten der Matte ausgelöst, sondern erst,
wenn die Matte nach dem Betreten wieder verlas‐
sen wird.
Eine Rufauslösung findet also statt, wenn eine
Person über die Mätte läuft. Eine Rufaulösung

findet nicht statt, wenn eine Person auf die

Matte fällt und liegen bleibt.
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